
2. Mitgliederversammlung:
Tagesordnung:
a) Schlußwort des Gruppenleiters,
b) Beschlußfassung über die Entschließung,
c) Vorstellung der vorgeschlagenen Kandidaten der neuen Partei­

leitung,
d) Wahl der neuen Leitung,
e) Wahl der Delegierten.
Der Bericht der Leitung der jeweiligen Grundeinheit soll in einer 

Sitzung der Leitung beschlossen werden. Er muß zum Hauptinhalt 
die Durchführung der Beschlüsse der Ersten Parteikonferenz in dem 
Tätigkeitsgebiet der betreffenden Parteiorganisation haben. Die 
Schwächen und Mängel sind selbstkritisch zu beleuchten. Es ist auch 
über das Versagen einzelner Genossen offen zu sprechen.

Die Entschließung soll das Resultat der gemeinsamen Arbeit der 
betreffenden Parteileitung sein und muß den Parteimitgliedern 
schriftlich ausgehändigt werden.
1. Die Vorschläge der Kandidaten für die neuen Parteileitungen 

sollen von den bisherigen Parteileitungen im Einvernehmen mit 
der nächsthöheren Parteileitung vorberaten werden. Dadurch darf 
das Recht der Mitglieder, neue Vorschläge zu machen, keineswegs 
beeinträchtigt werden. In den Gruppenversammlungen beziehungs­
weise Delegiertenkonferenzen wird eine Wahlkommission gewählt.

2. Es sollen die Genossen gewählt werden, die in der Parteiarbeit er­
fahren, politisch klar sind und über ein gutes marxistisch-leninisti­
sches Wissen verfügen. Bei den Vorschlägen sind in stärkstem 
Maße Frauen und Jugendliche zu berücksichtigen.

3. In den Betrieben soll die Zahl der Frauen und Jugendlichen in den 
Parteileitungen in einem richtigen Verhältnis zum prozentualen 
Anteil an der Gesamtbelegschaft stehen.

4. In den Parteileitungen der VEG soll die Mehrheit der neuen Lei­
tungen aus Land- und Forstarbeitern, in den ländlichen Orts­
gruppen aus Kleinbauern bestehen.

5. Die Parteileitungen der Wohnbezirks gruppen sollen sich in der 
Mehrheit aus Frauen zusammensetzen. Ein Funktionär der FDJ 
soll in die neue Leitung gewählt werden. Betriebsgruppenmit­
glieder dürfen nur mit Zustimmung ihrer Betriebsgruppe Funk­
tionen in der Wohngebietsgruppe übernehmen. Parteimitglieder,
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